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Rallye WM: Neue Hoffnung für das OMV Kronos Citroen WRT

Das OMV Kronos Citroen World Rally Team startet nach der fast
zweimonatigen Sommerpause wieder durch. Mit der „Neste Oil Rally
Finland“ beginnt die zweite Hälfte der FIA World Rally Championship.
Und dafür hat sich Manfred Stohl einiges vorgenommen. Der Auftakt
war am Montag ein 100 Kilometer langer Test in den finnischen
Wäldern. Dabei ist der OMV Pilot wieder so richtig auf den Geschmack
gekommen. Auch wenn die Finnland-Rally für Nichtskandinavier ein
hartes Pflaster ist.

Einen Schritt vorwärts

Die Sommerpause war für das OMV Kronos Citroen World Rally Team nicht gleichbedeutend mit Urlaub. In
den vergangen zwei Monaten wurden alle Hebel in Bewegung gesetzt, um das Auto zu verbessern.
Vorläufiger Abschluss war ein eintägiger Schottertest in den finnischen Wäldern am Montag. Dabei konnte
sich das OMV Duo Stohl/Minor mit den Modifikationen vertraut machen. Stohl: „Es lief sehr gut. Wir konnten
rund 100 problemlose Kilometer absolvieren. Natürlich ist es jetzt schwer einen Vergleich anzustellen, doch
wir sollten jetzt sicher um ein bis zwei Zehntelsekunden schneller sein. Das gibt uns neue Motivation.“ 

Ein Höhepunkt im Rallykalender

Für OMV Pilot Manfred Stohl ist die Finnland-Rally mehr als nur ein Lauf zur FIA World Rally Championship.
Es ist der Höhepunkt im Rallykalender. Obwohl es für Nichtskandinavier wenig zu holen gibt. Das beweist
auch die Statistik. Seit 1970 gingen von 111 Stockerlplätzen lediglich 20 an keinen Finnen, Schweden oder
Norweger. Und bei 37 Auflagen konnten sich nur drei Mal (Carlos Sainz/Spa, Didier Auriol/Fra, Markko
Märtin/Est) Nichtskandinavier durchsetzen. Rekordsieger ist Marcus Grönholm, der von den letzten sieben
Rallies gleich sechs gewinnen konnte. Stohl: „Finnland ist ein einmaliges Gefühl. Es ist die Kombination aus
der Geschwindigkeit und den vielen Sprüngen. Du musst hier vielleicht mehr an deine Grenzen gehen als
anderswo. Durch die starke skandinavische Präsenz zählt dann ein WM-Punkt fast doppelt. Wir sind auf
jeden Fall bereit diese Herausforderung anzunehmen und wollen unbedingt in die Punkte.“

Bereits EUR 76.560 am OMV Move & Help Konto

Da die diesjährige Saison des OMV Kronos Citroen World Rally Teams ganz im Zeichen von OMV Move &
Help steht, gibt es für jeden absolvierten Sonderprüfungskilometer EUR 20 für OMV Move & Help. Bei den
bislang gefahrenen acht WM-Läufen haben Manfred Stohl/Ilka Minor für insgesamt 76.560 Euro gesorgt. In
Finnland gilt es 7.240 Euro einzufahren, da nur Manfred Stohl die Farben des OMV Kronos Citroen World
Rally Teams vertritt. Move & Help ist das Bildungsprogramm der OMV für mehr als 35.000 Kinder und
Jugendliche in Kooperation mit SOS-Kinderdorf, Caritas und UNICEF.

362 Sonderprüfungskilometer auf 23 Sonderprüfungen

Die Neste Rally Finland wird am Donnerstag (2. August) mit einer Super-Special-Stage in Killeri um 20.00
Uhr (Ortszeit) gestartet. Von Freitag bis Sonntag (3. - 5. August) stehen weitere 22 Sonderprüfungen mit
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insgesamt 362,26 Kilometer auf dem Programm. Die Gesamtlänge beträgt genau 1.382,53 Kilometer. Der
Zieleinlauf ist am Sonntag (5. August) um 13.30 Uhr (Ortszeit) in Jyväskylä. 

Das ist Finnland

Fläche: 338.000 km²; Bevölkerung: 5.147.000 Einwohner; Bevölkerungsdichte: 17 Einw./km²; Hauptstadt:
Helsinki (551.000 Einwohner); Finnland ist seit 1917 unabhängig. In Finnland gibt es 187.888 Seen. Seit 1995
ist Finnland vollwertiges Mitglied der Europäischen Union.  

Stand in der FIA World Rally Championship für Fahrer (nach acht von 16 Läufen) :

1. Grönholm 65 Punkte, 2. Loeb 56 Punkte, 3. Hirvonen 49 Punkte, 4. Sordo 28 Punkte, 5. P. Solberg 26
Punkte, 6. H. Solberg 24 Punkte, 7. Atkinson 15 Punkte, 8.Latvala 12 Punkte, 9. Stohl und Carlsson je 9
Punkte, 11. Gardemeister 6 Punkte, 12. Galli 5 Punkte, 13. Kopecky 4 Punkte, 14. Wilson und Hanninen je 1
Punkt.

Stand in der FIA World Rally Championship für Hersteller (nach acht von 16 Läufen):

1. BP Ford WRT 114 Punkte, 2. Citroen Total WRT 86 Punkte, 3. Subaru WRT 43 Punkte, 4. Stobart M-Sport
Ford Rally Team 41 Punkte, 5. OMV Citroen Kronos WRT 27 Punkte, 6. Munchi’s Ford WRT 1 Punkt.
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